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Vorwort des Präsidenten

Hans Isler

«Meilen in der Welt - die Welt in
Meilen»: Unter diesem Titel fand das

Heimatbuch-Forum 2021 statt. Fünf aus

unterschiedlichsten Gründen und Wohnorten

aus dem Ausland nach Meilen gezogene
Persönlichkeiten schilderten, wie sie in
Meilen angekommen sind und aufgenommen

wurden. Eine nach Südafrika

ausgewanderte Meilemerin sprach von den

vielschichtigen Problemen, die beim Aufbau

eines Entwicklungsprojektes zu lösen

waren. Ist Südafrika zur neuen Heimat
geworden? Wurden im Ausland schon Wurzeln

geschlagen?

Diese Geschichten und weitere Porträts

von Menschen, die von Meilen in die Welt
oder von der ursprünglichen Heimat

irgendwo in der Welt nach Meilen gezogen
sind, bilden den Schwerpunkt des neuen
Heimatbuches. Hinzu kommt, wie
gewohnt, im Spektrum des redaktionellen

Angebots eine Vielzahl weiterer Beiträge
über Dorfleben, Kultur oder Vereinsjubiläen.

Hervorheben möchte ich den Beitrag

zur Einführung des Frauenstimmrechts in
Meilen, weil hier fünf «starke» Meilemer

Frauen schildern, wie sie diese Zeit erlebt

haben. Wenn sie sich über die Rückständigkeit

anderer Gesellschaften mokieren,
dann empfehle ich den Beitrag «Übler

Täter - Übler Staat». Noch nicht so lange

ist es her, dass auch bei uns mittelalterliche

Gepflogenheiten herrschten.

Was Meilen zwischen Mitte 2020 und Mitte

2021 bewegt hat, schildert die Chronik.
Neu im Team der Chronistinnen ist
Barbara Zimmermann, die von Trix Ewert die

Rubrik «Sport und Vereine» übernimmt.
Ein herzlicher Dank gebührt an dieser

Stelle Trix Ewert, welche seit 1995 - also

21 Jahre lang - diese Rubrik gepflegt hat.

Ebenfalls ein neues Mitglied ist Heinz
Bosch, der fortan über die Kirchen in Meilen

berichten wird und somit der Nachfolger

von Jacqueline Sonego Mettner ist.

Ich verspreche Ihnen viel Genuss bei der

Lektüre des neuen Heimatbuches.

Hans Isler

Hans Isler, Präsident der Heimatbuchvereinigung

Meilen
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